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Reueſte Ereigniſſe

Jm Oktober wird der Kaiſer in München erwartet

Die Beiſetzung des verſtorbenen Votſchafters Frhr Speck v Stern
burg findet am Freitag nachmittag 3 Uhr im Rittergutsparke zu Lützſchena
bei Leipzig ſtatt

Jn der nächſten Woche findet die Große Fahrt des Parſeval
Ballons ſtatt die der Uebernahme des Lufſtſchiffes ſeitens der Staats
vegierung vorausgehen ſoll

Das Frankfurter Zeugniszwangsverfahren im Falle Schücking wurde
aufgehoben

Aus dem Standesamtsregiſter in Frankfurt a M iſt die Urkunde
über Goethes Geburt herausgeſchnitten worden Vom Täter fehlt jede Spur

Das Badener Zukunftsrennen Preis 36 000 Mk gewann Baron
Gourgauds Roquelaure unter Milton Henry

Eine Anklage gegen Preußen
Anders kann man die von uns bereits mitgeteilte Rede welche der

bayeriſche Thronſolger Prinz Ludwig auf dem Feſtmahl des
Deutſchen Schulſchiffvereins in München hielt nicht nennen und die
ſcharfen Ausdrücke mit denen der Prinz die Zurückſetzung Bayerns
in Bezug auf den Anſchluß an das Großſchiffahrtsnetz geißelte ſind ſehr

bemerkenswert Und Prinz Ludwig hat nicht etwa unrecht denn das
Verhalten Preußens ſein Stück Mainkanagal nicht jertigzuſtellen und den
Bau von der Einführung von Schiffahrtsabgaben abhängig zu machen iſt
überaus kleinlich und bundesunfreundlich Die preußiſche Regierung ver
ſteift ſich heute vielleicht darauf daß ſie durch die Vorſchrift des Kanal
geſetzes auf die Einführung von Schiffahrtsabgaben hinzuwirken bevor ſie
Ausgaben ſür Waſſerſtraßen bewillige gebunden ſei aber wenn ſie ernſt
lich gewollt hätte würde ſie ihre Mainkanalſtrecke beendet
haben können lange bevor der Mittellandkanal im Abgeordnetenhauſe zur
Beratung ſtand und der Geſetzentwurf durch jene Beſtimmung ſeitens der

Mehrheit beſchwert werden konnte Da Preußen offenbar nur aus dem
Grunde den Mainkanal hinauszögert um eine Handhabe zu beſitzen durch
welche die ſüddeutſchen Staaten zur Genehmigung der Schiffahrtsabgaben

gezwungen werden ſo kann man es verſtehen daß Bayern wie Prinz
Ludwig ſagte gekränkt iſt weil es aus ſolcher Urſache hintanſtehen müſſe
und in Berlin dürfte die vom Prinzen Ludwig inmitten einer ſo illuſtren
Verſammlung geübte Kritik daß es unglaublich ſei wie der ganze Süd
oſten Deutſchlands vom großen Weltverkehr mit der Oſt und der
Nordſee ausgeſchloſſen werde nicht gerade angenehm berührt haben

Prinz Ludwig erklärte in ſeiner Rede daß Bayern den Schiffahrts
abgaben zugeſtimmt habe alſo unſchuldig von Preußen geſtraft werde
Die bayeriſche Regierung hat erſt nach langem Widerſtreben mehr der

GGGeafXffEÜÄÜeaeÜaaDie wilde Urxſula
Roman von H Courths Mahler

Nachdruck verboten

Jm ewigen Eiſe erſtarrt lag der Gipfel des Wetterkogel
hinter den drei Geſtalten die ſich langſam auf dem mit Geröll
bedeckten Wege vorwärts ſchoben Schweigend ſetzten ſie ihren
Weg fort Der Nebel kam in dichten Schwaden aus den
Tälern heraufgezogen und brachte frühe Dämmerung

Tiefe Stille ringum
Nur die Schritte der drei Menſchen ihr tiefes Atmen und

zuweilen das leiſe Gleiten eines gelöſten Steines waren ver
nehmbar

Voran ſchritt Will Vollrat mit hocherhobenem Haupte
Die tiefliegenden grauen Augen blitzten kühn unter der hohen
gewölbten Stirn hervor Seine große kraftvolle Geſtalt bewegte
ſich mit ruhiger Sicherheit vorwärts Jn dem großzügigen
charaktervollen Geſicht prägte ſich frohe Genugtuung über die

zurückgelegte Kletterpartie aus
Jhm folgte mit weniger kräftigen und ſichern Schritten

ſeine Gattin eine ſchlanke zarte Blondine mit lieblichem Geſicht
und fieberiſch leuchtenden Augen

Von Zeit zu Zeit ſchwankte ſie ein wenig Dann legte ſie
verſtohlen die Hand auf das Herz und holte tief Atem Es
ging dann eine Weile wieder beſſer

Zuletzt ging der Führer Er trug Ruckſack und Seile
welche vor kurzem noch die drei Geſtalten aneinandergefeſſelt

attenß Der Wetterkogel drohte finſter und in Nebel hinter ihnen her

Der Führer deſſen wettergebräuntes Geſicht wie aus Erz
gegoſſen ſchien ließ die ſcharfen hellen Augen wachſam und
ſpähend umherſchweifen um den rechten Pfad zu finden Jetzt
rief er Will Vollrat einige Worte zu um ihm die Richtung
anzugeben Dieſer nickte mit dem Kopfe und ſah rückwärts

Not gehorchend als dem eignen Triebe in eine ſolche Erſchwerung des
Waſſerſtraßenverkehrs eingewilligt Prinz Ludwig hat ſich ſtets als ein
Gegner jeglicher Schiffahrtsabgaben bekannt er meinte früher einmal das

Beiſpiel Deutſchlands werde verderblich auf andere Staaten wirken und
dieſe zur Nachahmung aneifern Nur wenn ſich herausſtellen ſollte
daß die Fortſetzung der Mainkanaliſation auf keine andere Weiſe
als durch Zuſtimmung zur Einführung von Schiffahrtsabgaben
zu erreichen ſei dann werde ſich vielleicht ein Abgehen von
dem prinzipiellen Standpunkt rechtfertigen laſſen Bayern hat
den Kotau vor Preußen gemacht ohne ſeine Wünſche befriedigt zu ſehen
und daraus erklärt ſich der Aerger der Bayern daraus erklärt ſich auch
die ungewöhnliche Schärfe der Kritik des preußiſchen Verhaltens ſeitens
des bayeriſchen Thronfolgers der über den Gegenſtand ſchon oft geſprochen

und immer das Verlangen der Bayern als gleichberechtigte Deutſche die
gleichen Rechte haben zu wollen mit denjenigen Staaten die einen Zu
gang zur offenen See beſitzen verfochten hat Wir ſind im Reich
ſagte er einmal wir tun alles fürs Reich aber wir wollen auch alles
Gute ſeitens des Reichs in demſelben Maße haben wie andere Bundes
ſtaaten Ob der erneute Appell an das Gerechtigkeitsgefühl in Berlin
Gehör finden wird Eindringlicher konnte dieſer Appell wirklich nicht
zum Ausdruck kommen als es jetzt ſeitens des Prinzen Ludwig in
München geſchehen iſt

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer machte
den geſtrigen Spaziergang in Begleitung des Botſchafters Grafen Wolff
Metternich Heute vormittag nach Rückkehr vom Spazierritt hörte der
Kaiſer die Vorträge des Stellvertreters des Chefs des Marinekabinetts
Fregattenkapitäns von Rothkirch und Panthen des Chefs des Admiral
ſtabes der Marine Admirals Graf Baudiſſin und des Korvettenkapitäns
Karpff Zur Frühſtückstaſel bei Jhren Majeſtäten ſind geladen GeneralFreiherr don Plettenberg und un Profeſſor Knackuß Fräulein
von Heeringen Forſtmeiſter Titze und meiſter Doerr

Die Kronprinzlichen Herrſchaften mit Gefolge treten heute abend
die Reiſe nach Metz an um an den Kaiſerparaden teilzunehmen

Herzog Karl Borwin von Mecklenburg Strelitz der jüngſte
Sohn des Großherzogs Adolf Friedrich iſt geſtern abend 118/ Uhr im
Hauſe des Rittmeiſters von Maltzan Freiherrn zu Wartenberg und Penzlin
in Ban St Martin bei Metz an einem Herzleiden geſtorben Der
Herzog gehörte dem diesjährigen Kurſus der Metzer Kriegsſchule an
und ſtand à la suite des Holſteinſchen Feldartillerie Regiments Nr 24
Herzog Borwin iſt einem organiſchen Herzleiden erlegen das ihn ſeit
14 Tagen an das Bett feſſelte Geſtern nachmittag war ſein Zuſtand
noch befriedigend und gewährte einige Hoffnung auf Beſſerung Gegen
abend um 10 Uhr trat jedoch eine derartige Verſchlimmerung ein daß
der Patient das Bewußtſein verlor und in dieſem Zuſtande um 111 Uhr
verſchied Anweſend waren im Sterbezimmer Rittmeiſter von Maltzan
ſerner der Gouverneur des Herzogs Leutnant von Witzendorff und der
behandelnde Arzt Der Großherzog von Mecklenburg Strelitz iſt
heute nachmittag hier eingetroffen und hat ſich an das Totenbett ſeines
Sohnes begeben Die Beiſetzung findet vorausſichtlich in Mirow ſtatt
Herzog Borwin war am 10 Oktober 1888 in Neuſtrelitz geboren
Er iſt der Bruder der Herzogin Marie die ſich mit dem ſtlichen
Grafen Jametel vermählte und der Herzogin Jutta die als Militza die
Gattin des Erbprinzen Danilo von Montenegro wurde

Das Dresdner Journal meldet Morgen früh wird ſich der König
zur Teilnahme an den Paraden des 16 und 15 Armeekorps nach

mühevoller Kletterarbeit Will Vollrat hatte jauchzend den
eisgepanzerten Gipfel erklommen und mit ſtrahlenden Augen
den überwältigenden Rundblick in ſich aufgenommen

Wie ſchön wie einzig ſchön und wunderbar
Eva Vollrat hatte ſich ſchwer atmend auf den Arm ihres

Gatten gelehnt Mit ſchwärmeriſcher Jnnigkeit hafteten ihre
Augen auf ſeinem kühn geſchnittenen Profil und ſeine macht
vollen ſtrahlenden Augen hielten ſie im Bann

Was galt Eva Vollrat die ganze märchenhafte Schönheit
der gigantiſchen Gletſcherwelt gegen dies geliebte Antlitz

Nur um ſich nicht von ihm trennen zu müſſen war ſie
mit ihm hinaufgeſtiegen Sie ertrug es nicht ſtill da unten
im Hotel zu ſitzen und zu warten bis er zurückkam Sie
ging mit wohin er ſie führte Kein Wort von ihr verriet
wie ſchwer ihr zuweilen die anſtrengenden Touren wurden

Und er in ſeiner kraftſtrotzenden Vollnatur hatte keine
Ahnung davon Er glaubte alles getan zu haben wenn er
ſein wildes ungeſtümes Vorwärtsſtreben bezwang und ſich in
ein mäßiges Tempo fügte Er nahm es als ſelbſtverſtändlich
hin daß ſeine Frau denſelben Genuß bei den Kraxelpartien
empfinden müſſe wie er ſelbſt So ſchön wie hier oben in
ſeinen geliebten Bergen war es doch ſonſt nirgends auf der
Welt

Bei gutem klarem Wetter hatten ſie den Abſtieg begonnen
Er war Eva viel beſchwerlicher erſchienen als der Aufſtieg
Obwohl die Partie auf den Wetterkogel nicht zu den ſchwerſten
gehörte Will hatte aus Rückſicht für ſeine Frau von den
gefährlichſten Touren Abſtand genommen ſo erſchien ſie
doch Eva als ein mühevolles gefährliches Unternehmen Jhr
Herz klopfte in wilden angſtvollen Schlägen wenn wieder und
wieder eine gefährliche Stelle genommen werden mußte Sie
dachte bang an all die Unglücksfälle von denen ſie in den

zum Gipfel des Wetterkogel hinauf Zeitungen geleſen Auch der Wetterkogel hatte ſchon Opfer

Da oben hatten ſie vor einigen Stunden geſtanden nach

Mest beziehungsweiſe Straßburg begeben Von Straßburg reiſt der König
zu einem mehrtägigen Jagdaufenthalt nach Tarvis in Kärnten und wird
von dort vorausſichtlich am 6 September nach Pillnitz zurückkehren

Gerüchte über den Kaiſer Der Kaiſer der nach unwahren
Gerüchten auf Schloß Wilhelmshöhe einen Unfall erlitten haben ſollte
unternahm Montag nachmittag wie geſtern gemeldet in Begleitung des
Botſchafters Grafen WolffMetternich einen Spaziergang und Dienstag
morgen einen Ausritt in den Habichtswald Jn bezug auf die oben
erwähnten Gerüchte wird noch gemeldet Ueber das Befinden des Kaiſers
waren beunruhigende Gerüchte verbreitet die darin ihren Urſprung hatten
daß am Montag auf Wilhelmshöhe ein Militärkonzert in letzter
Stunde abbeſtellt wurde Wie der Lok Anz erſährt geſchah dieſe
Abſage lediglich aus dem Grunde daß der Kaiſer unter dem Eindrucke
der Nachricht vom Tode des Botſchafters Speck von Sternburg der ihm
perſönlich ſehr nahe ſtand ſowie der Berichte über die ſchwere Erkrankung
des inzwiſchen verſtorbenen Herzogs Carl Borwin von Mecklenburg Strelitz
das Konzert abbeſtellte

Kaiſerbeſuch in München Der Kaiſer trifft zur Einweihung der
neuen preußiſchen Geſandtſchaft und der Schackgalerie in der dritten Oltober
woche in München ein Die Ehrenwache wird das erſte ſchwere Reiter
Regiment ſtellen in welchem Prinz Ernſt Auguſt von Cumberland derzeit
Leutnant iſt

Der Reichsanzeiger ſchreibt zu dem Tode Speck von Stern
burgs Freiherr von Sternburg hat ſich auf allen ihm übertragenen
Poſten durch treue und gewiſſenhaſte Pflichterfüllung bewährt die ihn in
ſeiner letzten Stellung ausharren ließ obwohl ſeit Jahren ein ſchmerzhaftes
Leiden an ſeinem Lebensnerv zehrte Mit großem diplomatiſchen
Geſchick hat er es insbeſondere verſtanden außer dem huldvollen Ver
trauen Seiner Majeſtät des Kaiſers auch dasjenige der großen Nation zu
gewinnen bei der er in den letzten Jahren das Deutſche Reich ſo erfolg
reich vertrat Der Reichskanzler verliert in ihm einen ſeiner tüchtigſten
Mitarbeiter dem auch im Auswärtigen Amt ein dauerndes ehrenvolles
Andenken ſicher iſt

Die Beerdigung des Botſchafters Freiherrn Speck
von Sternburg wird am Freitag nachmittag um 3 Uhr im Schloß
parke zu Lützſchena ſtattfinden Eine Trauerfeier wird im Schloſſe ſelbſt
abgehalten werden Die Leiche die heute Mittwoch von Heidelberg nach
Leipzig übergeführt wird und abends um S Uhr dort ankommt wird nach
Lützſchena gebracht werden Mit der Leiche werden auch die Gemahlin
des Verſtorbenen ſowie ſeine nächſten Verwandten und der ſofort nach

Heid geeilte jetzige Majoratsherr der Beſitzer der Brauerei erwartet
Miniſter Tittoni bei Staatsſekretär von Schoen Der

italieniſche Miniſter des Aeußeren Tittoni iſt auf ſeiner Reiſe von Jtalien
nach Mähren durch Bayern in Berchtesgaden eingetroffen und daſelbſt der
Gaſt des Staatsſekretärs von Schoen auf deſſen Landſitz Schoenhäusl
geweſen Selbſtverſtändlich iſt in den Geſprächen der beiden Staatsmänner
auch die Politik berührt worden Angeſichts der zwiſchen Deutſchland und
Jtalien beſtehenden engen und feſten Beziehungen war wie nicht anders
zu erwarten das Ergebnis der Geſpräche die Beſtätigung der voll
ſtändigen Uebereinſtimmung der beiden Mächte in allen gegenwärtigen
größeren Fragen der internationalen Politik

Freiherr Marſchall von Bieberſtein iſt auf ſeinen Poſten
als Botſchafter in Konſtantinopel zurückgekehrt

Zur Rückreiſe Dernburgs Staatsſekretär Dern burg hat
die Rückreiſe aus Südweſtafrika nun mehrere Wochen früher angetreten
als urſprünglich beabſichtigt war Jn Rückſicht auf ſeine Geſundheit wie
man aus kolonialen Kreiſen hört Herr Dernburg hat in einem Tele
gramm an Berliner Freunde von ſich ſelbſt gemeldet er ſei wohlauf
aber ſtart verbraucht Die zweite Afrikafahrt bedeutete eben eine
neue Strapaze für den Staatsſekretär der nun ſchon den zweiten Sommer
des eigentlichen Erholungsurlaubs verluſtig gegangen iſt Er beeilte ſich
alſo diesmal wieder aufs Schiff zu kommen und durch die lange Seefahrt
nach der Heimat ſich zu erfriſchen Die Jnformationsreiſe nach
Südweſt unterſcheidet ſich weſentlich von der vorjährigen nach Oſtafrika
im äußeren Verlauf Von Tafelreden des Staatsſekretärs hörte man
diesmal ſelten von Paraden die er abgenommen nichts Sein wochen

gefordert das wußte ſie Die Knie zitterten unter ihr die
Pulſe flogen aber ſie lächelte dabei

Will konnte ängſtliche Frauen nicht leiden und ſchwächliche
Naturen waren ihm unſympathiſch Auch hätte er ſie das
nächſte Mal unweigerlich von derartigen Ausflügen aus
geſchlofſen wenn er eine Ahnung bekam wie es in ihr ausſah
Deshalb bezwang ſie heldenhaft alles was ihm ihren Kleinmut
ihre Schwäche verraten konnte Sie lächelte während ſie ſich
manchmal nur mühſam vorwärtsſchleppte

Und ihr Mann war ohne eine Ahnung davon welche
Strapazen er ihr zumutete Starke geſunde Menſchen können
ſich ſelten einen Begriff machen wie es ſchwachen und zarten
Naturen zumute iſt

Als ſie den oberſten Gipfel noch nicht ganz hinter ſich
hatten ſchlug das Wetter um Ein eiſiger Wind trieb Nebel
wolken zuſammen Sie blieben am Wetterkogel hängen und
verbreiteten Kälte und Dunkelheit Bis zur Schutzhütte war es
vom Fuße des Gipfels immer noch eine Stunde Wegs

Eva fror innerlich während ihr Geſicht brannte und wie
von tauſend Nädelchen zerſtochen ſchien Aber ſie ließ ſich
nichts merken wie elend und ſchwach ihr zumute war

Tapfer mit Aufgebot ihrer letzten Kraft ſchritt ſie zwiſchen
den beiden Männern dahin und verlangte ſehnſüchtig nach
Ruhe und Erholung

Je weiter ſie indes vorwärts kamen deſto unſicherer wurde
ihr Gang Sie fühlte es war bald zu Ende mit ihrer Kraft
Nur mit größter Willensanſtrengung vermochte ſie ſich noch
aufrecht zu erhalten

Es wallte blutrot vor ihren Augen die ihr brannten von
der eiſigen Luft Sie erſchauerte innerlich und biß die Zähne
zuſammen daß ſie nicht im Froſt aufeinander ſchlugen Die
Bruſt ſchmerzte unter den mühevollen Atemzügen

So elend fühlte ſie ſich ſo ſterbenselend
Als ſich aber jetzt Will mit ſtrahlenden Augen nach ihr

umſah ihr lächelnd zunickte und ihr zurief Wie ſchön Ey
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langer Aufenthalt im engliſchen Südafrika ſcheint nachhaltig ein
gewirkt zu haben dergeſtalt daß optimiſtiſcher Ueberſchwang in Reden ihm
unangebracht erſchien angeſichts des kolonial kulturellen Vorſprungs Eng
lands vor Deutſchland Wohlswogene Mäßigung ſpricht aus den beiden nach
Deutſchland weitergegebenen Dernburgſchen Reden Jn der Keetmanshooper
bei Eröffnung der Eiſenbahn mit Lüdetritzbucht vergleicht er die Kolonie
mit einem Kinde das die erſten Schritte getan habe und hoffentlich
mündig werden werde Beim Empfang in Lüderitzbucht warnt er vor
Ueberſchätzung der Bedeutung der Diamantenfunde ſo vielverſprechend
auch die Anzeichen ſeien Das iſt ein ander Bild als jenes der umge
kippten Dattelkiſte aus der die Dernburg ſche Phantaſie von ehedem einen
Palmenhain aufblühen ließ doch der Staatsſekretär gewinnt durch dieſe
Wandlung Je nüchterner kaufmänniſcher er die Kolonialpolitik betreibt
umſo beſſer für ſie für das Mutterland und die Reichskaſſe Die für die
überſeeiſchen Beſitzungen gebrachten Opfer rechtfertigen den Wunſch es
möchten in Zukunſt lediglich angenehme Ueberraſchungen von dort kommen
beſonders aus Südweſtafrika Dem Staatsſekretär Dernburg aber ſoll es
mit Dank angerechnet ſein daß er mancherlei Beſchwerden auf ſich ge
nommen hat um ſeine Worte in Taten umzuſetzen und im dunklen Erd
teil ſelbſt die geeigneten Grundlagen für eine umfaſſende praktiſche Kolonial
reform zu ermitteln

Der Kronprinz gegen den überflüſſigen Aktenkram
Wie der Tägl Rdſch berichtet wird hat der Kronprinz einen Teil ſeiner
Mußeſtunden in Hopfreben damit ausgefüllt daß er Akten ſtudierte die
er ſich aus dem Miniſterium des Innern in Berlin zuſenden ließ Eines
dieſer Aktenſtücke den Bericht eines Oberpräſidenten über die Dezentraliſation
der Verwaltung hat er mit zahlreichen Randbemerkungen und einem aus
führlichen Kommentar verſehen Der Kronprinz äußert ſich dahin daß
man ohne die Verwaltungsreform erſt abzuwarten bei den preußiſchen
Landratsämtern den Geſchäfſtsbetrieb durch die Einſchränkung der
Schreibarbeit vereinfachen könne Dieſe Anſicht wird zum Schluß in
die kategoriſche Bemerkung gefaßt Fort mit all dem überflüſſigen
Aktenkram Darunter die Unterſchrift Friedrich Wilhelm
Kronprinz Dieſe kronprinzliche Meinungsäußerung wird viel
beſprochen

Ueber die große Fahrt des Parſevalſchen Ballons,
die bekanntlich der Uebernahme des Luftſchiffes durch die Staatsregierung
vorausgehen ſoll wurden am Dienſtag die Vereinbarungen zwiſchen Major
von Parſeval und dem Hauptmann von Kehler einerſeits und der Abnahme
behörde andererſeits getroffen Die Fahrt ſoll erſt in der nächſten
Woche ſtattfinden weil die Motorkühler bei der letzten Landung beſchädigt
worden ſind und die Auswechſlung ſeitens der Fabrik nicht früher vor
genommen werden kann Jedenfalls findet aber die endgültige Probefahrt
und Abnahme des Ballons vor dem 6 September d alſo vor den
großen Manöbvern ſtatt

Aufſtieg des Großſchen Militärballons Aus Jena wird
gemeldet Der Militärballon Groß vom Tegeler Lufrtſchifferbataillon
wurde heute früh auf dem Grundſtück der neuen ſtädtiſchen Gasanſtalt
gefüllt um von hier aus unter Führung des Oberleutnants Ruge eine
Luftreiſe anzutreten Die Füllung begann gegen 7 Uhr und war bereits
nach 8 Uhr beendet Nachdem außer dem Führer noch Profeſſor Dr
Krauſe Profeſſor Dr Philippi und Dr Wandersleb aus Jena in der
Gondel in der auch verſchiedene wiſſenſchaftliche Jnſtrumente untergebracht
waren Platz genommen hatten ſtieg der Ballon 9 Uhr 8 Minuten in
die Lüfte um bald in nordöſtlicher Richtung den Blicken zu entſchwinden

Reichsrat Freiherr von Schmitt München 25 Auguſt
Der Reichsrat und Präſident des Oberſten Landgerichts Freiherr
von Schmitt iſt in Bamberg geſtorben Er gehörte der Kommiſſion
zur Feſtſtellung des Entwurfes der Zivilprozeßord nung an ſowie
vom Jahre 1874 bis 1889 der Kommiſſion zur Ausarbeitung des
Bürgerlichen Geſetzbuches

Zum Falle Schücking ſchreibt die Köln Ztg Wir haben
Grund zur Annahme daß der Regierungs präſident die Einreichung
ſeines Urlaubsgeſuches auf Veranlaſſung des Mintſters des
Jnnern vorgenommen hat weil dieſer ihm ſeine Unzufriedenheit darüber
wie er den Fall Schücking behandelt hat kundtun wollte Damit wird
die Angelegenheit in der Tat ein ganz anderes Geſicht erhalten So lange
man annehmen konnte daß ſich im Falle Schücking die Anſchauungen des
Miniſters widerſpiegelten haben wir uns mit aller Schärfe und Enr
ſchiedenheit gegen dieſe Anſchauungen gewandt Wenn Herr von Moltke
jetzt durch die Tat beweiſt daß dieſe Annahme nicht zutrifft daß er viel
mehr im Sinne der Blockpolitik des Fürſten Bülow gewillt iſt
die berechtigten Auſprüche des Liberalismus zu reſpektieren ſo erfordert es
nicht nur der politiſche Anſtand ſondern auch das Jntereſſe des Liberalismus
ſelbſt daß die öffentliche Memung das anerkennt Wie aus Frankfurt
gemeldet wird iſt die wegen Zeugnisverweigerung im Fall Schückmng
gegen den Redalteur der Frantf Ztg verhängie Geldſtrafe von
50 Mark durch Beſchluß der Ferienſtrafkammer aufgehoben und damit
das geſamte Zeugniszwangsverfahren beſeitigt worden Dieſer Fall hat
alſo eine durchaus befriedigende Löſung gefunden Dagegen ſcheint man
in Huſum wieder ein neues Verſehen begangen zu haben Wie dem
Berl Tagebl von dort berichtet wird beſchlagnahmte Regierungsrat

Dünkelberg die Akten mit mehreren Privaibriefen Schückings perſönlich
beim Bureauvorſteher Damit wird man ſicher wieder neues Oel in das
Feuer ſreiſinniger Entrüſtung gießen

Wegen widerrechtlichen Fiſchens in deutſchen Ge
wäſſern wurde am 14 Mai d J der engliſche Fiſchdampfer Taurus
innerhalb der Drei Seemeilen Grenze an der ſchleswig holſteinſchen Küſte
von einem deutſchen Torpedoboot beſchlagnahmt Gegen den Kapitän des
britiſchen Dampfers George Barber fand am Montag in Flensburg
Gerichtsverhandlung ſtatt Er wurde zu 300 Mk Geldſtrafe ſowie Ein
ziehung der Fanggeräte und des Fanges verurteilt Das engliſche
Handelsamt hat ein Zirkular erlaſſen worin Reeder und Kapitäne briitſcher
Fiſcherfahrzeuge ermahnt werden in Anbetracht der häufigen Arreſte
in deutſchen Gewäſſern beim Fiſchen in der Nordſee Vorſicht zu üben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Deutſche Offiziere bet den griechiſchen Man övern Auf

Veranlaſſung des Kaiſers wohnen in dieſem Jahre zum erſten Male deutſche
Offiziere den Manövern in Griechenland bei

Niederlande
Haag 25 Auguſt Die Regierung hat von der in den heutigen

Zeitungen veröffentlichten zweiten Note des venezolaniſchen Ge
ſandten an den Miniſter des Aeußeren amtlich noch nicht Kenntnis ge
nommen Deſſenungeachtet iſt dieſe Note bereits in dem heute abgehaltenen
Miniſterrat Gegenſtand der Erörterung geweſen Sie erweckt den Ein
druck als ob ſie nicht darauf gerichtet iſt die Regierung zu ermutigen
den Pfad des Friedens von dem ihre letzte Note an Venezuela Zeugnis
ablegt weiter zu verfolgen

Großbritannien
London 25 Auguſt Der König von Spanien reiſte nach kurzem

Aufenthalt von hier heute nachmittag nach der Jnſel Wight um dort mit
ſeiner Gemahlin zuſammenzutreffen

Dürkei
Konſtantinopel 25 Auguſt Der Sultan ſpendete ſſir die hieſigen

Abgebrannten 5000 Pfjund die Ottomaniſche Bank 2000 Pfund
Ueberall ſind Sammlungen eingeleitet die ein günſtiges Ergebnis haben
Staaishilfe und Privathilfe iſt eiſrigſt tätig

Konſtantinopel 25 Auguſt Blättermeldungen zufolge wird der
Wali und Miltärkommandant von Hedſchas Admiral Ratib Paſcha
der einen Fluchtverſuch unternommen hat zurzeit in der Kaſerne zu
Dſcheddah gefangen gehalten

Marokfo
Abdul Aſis und Mulay Hafid

Abdul Aſis der eben abgeſetzte Sultan von Marolko hat erſt ſein
30 Lebensjahr vollendet er kam nach dem am 6 Juni 1894 erfolgten
Tode ſeines Vaters Mulay Haſſan auf den Thron den ihm ſein älteſter
Bruder Mohammed vergeblich ſtreitig zu machen verſuchte Seit dem
Regierungsantritt Abdul Aſis iſt Marokko aus den inneren und äußeren
Schwierigkeiten nicht herausgekommen und Kriegszüge gegen unbormäßige
Stämme ſowie Konflikte mit dem Auslande waren an der Tagesordnung
Es fehlte dem Sultan wohl die ungewöhnliche Willenskraft ohne welche
ein Autokrat nur eine Scheinherrſchaft führt und ohne welche er auch der
Kultur keinen Eingang in ſein Reich verſchaffen kann wozu Abdul Aſis
die beſten Abſichten gehabt haben ſoll wenn man ſein Jntereſſe für die
abendländiſchen Fortſchritte nicht als bloße Spielerei einſchätzen muß Vor
fünf Jahren wurde ihm der Thron durch den Prätendenten Bu Hamara
ernſtlich ſtreitig gemacht der den Sultanstruppen Niederlagen über Nieder
lagen beibrachte Dadurch daß Abdul Aſis ſich ganz unter franzöſiſchen
Schutz ſtellte glaubte er ſeine Macht befeſtigen zu lönnen aber das war
wie die Ereigniſſe gelehrt haben eine falſche Rechnung geweſen

Seit Frankreich im Auguſt 1907 Caſablanca beſetzen ließ war es um
Abdul Aſis Herrſchaft geſchehen und die alsbald in Marrakeſch durch eine
Notablenverſammlung unter Beobachtung aller geſetzlichen Vorſchriften
erfolgte Ausrufung Mulay Hafids zum Sultan fand im Süden
Marokkos ſofortige Billigung Abdul Aſis wurde der ſchlechten Verwaltung
und der Vernachläſſigung ſeiner nationalen Herrſcherpflichten für ſchuldig
und ſeine Abſetzung infolge der großen Geſahr in die er angeblich den
Jslam in Marolko gebracht hatte für notwendig erklärt Jn den Moſcheen
erſetzte man den Namen Abdul Aſis bei den Gebeten durch denjenigen
Mulay Hafids und letzterer ernannte Weſier und Hofſtaat aus den ein
flußreichſten Stammesführern des Südens So leicht wie er es ſich ver
mutlich gedacht hatte ſollte Mulay Hafid jedoch nicht an das Ziel ſeiner
Wünſche gelangen Die Mächte wollten ſich nicht in dieſen häuslichen
Streit der marokkaniſchen Dynaſtie einmiſchen was Frankreich zwar
recht ſchwer fiel aber doch angeſichts der Ungewißheit über den Ausgang
des Brnderkampfes das Beſte war Als offizieller Herrſcher des
Scherifats wurde ſtets Abdul Aſis angeſehen dem man in Paris
nach Möglichkeit Vorſchub leiſtete und den der franzöſiſche Geſandte
Regnault noch vor zehn Monaten in Rabat mit dem Großkreuz der Ehren
legion dekorierte Mulay Hafids Macht nahm jedoch zuſehens zu
immer mehr Stämme unterwarfen ſich ihm unter dem Eindrucke der hilf
loſen Unſchlüyſigkeit Abdul Aſis und wenn auch deſſen Stern vorüber
gehend im Wiederaufleuchten degriffen ſchien ſo brachte ſchließlich die Ver
nichtung ſeiner Mahalla durch die hafidiſchen Truppen die Entſcheidung
Aller Vorausſicht nach werden die Mächte die Anerkennung Mulay
Hafids unter der Bedingung ausſprechen daß dieſer die Verträge
namentlich die Algecirasakte reſpektiert Man kann dem neuen Sultan
das Lob nicht verſagen daß er ſich bisher dem Auslande gegenüber
durchaus korrekt verhalten hat ſodaß die Hoffnung gerechtfertigt er
ſcheint er werde auch in Zukunft die verbrieften Jntereſſen der Mächte
achten und nicht etwa das Heil ſeines Landes in einer möglichſten Ab
ſperrung ſeiner Grenzen ſuchen

Zu dem Umſchwung in Marokko wird heute noch gemeldet

Paris 25 Auguſt Ein Telegramm des Generals Amade
meldet Zerſtreute Teile der Mahalla Abdul Aſis ſammeln ſich hier und
da in kleinen Gruppen Der Sultan lagert mit dem Machſen in den
Gärten ſüdlich der Stadt Er dürfte wohlbehalten die Küſte zu erreichen
ſuchen Von der Küſte bei Azemmur werden Anſammlungen der Dukalas
gemeldet Jm Schaujagebiet iſt alles ruhig Die Mahallas unter
El Glaui und Si Aliſſa ſollen bei Suk el Arbi vierzig Kilometer von
Sochra Diadja ſtehen

Paris 25 Auguſt Echo de Paris hat vom Miniſterium des
Auswärngen die Beſtätigung erhalten daß die franzöſiſche Regierung ent
ſchoſſen ſei in diplomaniſcher Hinſicht in Marokko bis zur einſtimmigen
Anerkennung Mulay Hafids durch die Hafenplätze ſtrikte Neutralität
zu beobachten Bis zum Augenblick habe Abdul Aſis nichts über ſeine
Abſichten verlauten laſſen es ſtehe ihm frei den Kampf wieder auf

ſieh wie gigantiſch die Nebelwolken ſich emportürmen da
brachte ſie doch noch ein Lächeln ein Kopfnicken zuſtande

Während er ſich dann aber abwandte und frohgemut weiter
ſchritt erſtarb das Lächeln auf ihrem Geſicht Sie fühlte
ganz deutlich daß es zu Ende war mit ihrer Kraft trotz
allem feſten Willen

Sie taumelte griff mit den Händen in die Luft und ſank
plötzlich mit einem ächzenden Laut in ſich zuſammen Wie
ein Teil des ſtarren Geſteins lag ſie zwiſchen dem Geröll
Will hatte weder den ächzenden Ton noch das Zuſammenſinken
ſeiner Frau bemerkt Erſt ein lauter Zuruf des Führers
machte ihn aufmerkſam Er wandte ſich um und ſah nun
Eva am Voden liegen Beſtürzt und erſchrocken eilte er zurück
und kniete neben der lebloſen Geſtält nieder Faſſungslos
ſah er in das bleiche ſchmale Geſichtchen das jetzt mit
geſchloſſenen Augen ſo elend und verfallen ausſah Mit einem
Male begriff er wie rückſichtslos und unvorſichtig er geweſen
war Wie konnte er nur zugeben daß dieſe ſchlanke zarte
Frau ſich am Bergſport beteiligte wie konnte er ihr ſolche
Strapazen zumuten Es war ihm bisher nicht in den Sinn
gekommen daß es Strapazen waren jetzt erkannte er es und
dieſe Erkenntnis peinigte ihn bereitete ihm Mißbehagen und
gab ihn Selbſtvorwürfen preis

Behutſam richtete er Eva in ſeinen Armen auf und bettete
ihr Haupt auf ſeinem Knie Der Führer hatte Wein und eine
belebende Eſſenz aus dem Ruckſack herausgeholt und mit
vereinten Bemühungen verſuchten die beiden Männer die
Ohnmächtige zum Bewußtſein zu bringen Es gelang ihnen
aber nicht

Mit einem forſchenden Blick ringsumher drängte der Führer
zum Aufbruch Er erbot ſich die junge Frau bis zur Schutz
hütte zu tragen Vollrat ſchüttelte jedoch den Kopf Er nahm
ſeine Frau wie ein Kind auf den Arm und barg ihr blaſſes
Geſicht an ſeiner Schulter Vorwärts

Schweigend ging es durch die ſich dichter und dichter
zuſammenballenden Nebelſchwaden weiter Vollrat fühlte die

erſt ſo leichte Laſt ſchwerer und ſchwerer werden Eine dumpfe
drückende Angſt preßte ihm das Herz zuſammen Wieder und
wieder legte er prüfend ſeine Wange an das kalte Geſicht der
jungen Frau und rief ihren Namen in heißer Sorge Sie
gab kein Lebenszeichen von ſich

Wie endlos lang erſchien ihm der Weg bis zur Schutzhütte
Er meinte Stunden müßten vergangen ſein ehe ſie dort an
langten

Die Hütte war leer Die drei waren allein Schnell zündete
der Führer ein Feuer an während Vollrat ſeine Frau ſo bequem
als möglich auf dem primitiven Lager bettete Er öffnete ihr
die Kleider deckte ſie warm zu und rieb ihr die kleinen er
ſtarrten Hände warm

Wie zart und ſchlank dieſe wachsbleichen Hände waren
Blind war er bisher neben Eva hergegangen hatte gar nicht
darauf geachtet wie ſchwächlich ſie im Grunde war Jmmer
raſtlos vorwärts geſtürmt war er im glühenden Tatendrauge
und weil ſein Körper keine Schwäche keine Ermüdung kannte
hatte er auch bei ihr nicht das eine und nicht das andre
vermutet

Jn qualvoller Sorge beſtürzt und faſſungslos mühte er
ſich nun ſie wieder zum Leben zu erwecken Und endlich
gelang es

Leiſe kehrten die Atemzüge wieder zurück Noch ein zärt
iches ſanſtes Streicheln ein dringlich bittendes Rufen ihres
Namens dann ſchlug ſie die Augen auf und ſah in ſein
blaſſes beſorgtes Geſicht

Evi liebe kleine Frau was machſt Du für Streiche
ſchalt er zärtlich Froh und beglückt daß ſie wieder zu ſich
gekommen küßte er ihre Augen

Sie lächelte ſchon wieder weil ſie ſeine Sorge erkannte
Ach Will
War es zuviel für Dich Evchen

haſt Du mir das verſchwiegen
Es iſt ja nicht ſo ſchlimm Will mir wird gleich beſſer

Armes Liebes warum
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zunehmen aber Frankreich werde ihm keine Unterſtützung ge
währen Zwiſchen den Kabinetten von London Berlin und Paris habe
bisher noch kein Meinungsaustauſch ſtattgefunden

Tanger 26 Auguſt Telegramm El Menebtk der Miniſter
des Auswärtigen Mulay Hafids durchzog die Gegend von Tanger
ließ die Führer der Stämme und Truppenabteilungen ſammeln und machte
ſie verantwortlich für etwaige Unbotmäßigkeiten und alle Handlungen di
mit den Vorſchriften der Algecirasakte in Widerſpruch ſtehen

Amerifa
Das bekannte Verſprechen Mr Taft der republikaniſche

Präſidentſchaftskandidat hat die Erklärung abgegeben daß er im Fall
ſeiner Wahl ſofort einen Kongreß einberufen werde zum Zwecke einer
Tarifreviſion Abſicht der Erklärung iſt aber wohl lediglich den
Demokraten den Wind aus den Segeln zu nehmen Nach der Wahl wird
ſich Mr Taſt dieſes Verſprechens ebenſowenig erinnern wie es bei
Th Rooſevelt der Fall geweſen iſt Wenn er als Präſident aber wirklich
eine Tarifreviſion in die Wege leiten ſollte ſo wird ihm die hochſchutz
zöllneriſche Mehrheit des Senats ſehr bald die Rechnung durchkreuzen
Dieſe Herren denken garnicht daran dem Auslande zollpolitiſche Zu
geſtändniſſe zu machen Der ſehr einflußreiche amerikaniſche Fabrikanten
verband hat ſogar die Verlängerung des deutſch amerikaniſchen
Handelsproviſoriums als grobes Unrecht gegen die amerikaniſche
Nation bezeichnet Mag der Nachfolger des deutſchen Botſchaſters Frhrn
Speck von Sternburg noch mehr Wohlwollen für die Yankees übrig haben
wie dieſer es wird auch ihm nicht gelingen in dieſes mauerfeſte Vorurteil
Breſche zu legen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Auguſt
Zur Fördernng des Blumenkults in der Schule macht

Malea Vyne einen reizvollen Vorſchlag in der Zeitſchrift Die Mutter
Sie wünſchte mit Recht daß die Schulen weit mehr als bisher in allen
Fenſtern Schulzimmern und Gängen mit grünen Pflanzen und blüten
reichen Gewächſen geſchmückt würden deren Pflege den Kindern obliegen
ſoll Dies ließe ſich ohne große Unkoſten erreichen wenn jedes Kind
beim Eintritt in die Schule ein Stöckchen mitbringen müßte deſſen tägliche
Pflege ihm zufiele die Schüler würden dauernd beim Aufſteigen ihren
Blumentopf in die neue Klaſſe mitnehmen und ſollten beim Austritt die
oft inzwiſchen recht ſtattlich herangewachſene Pflanze wieder als eigen
erhalten Die Verfaſſerin meint daß von ſolchem Zuſammenhang mit der
Natur auch ein ſtarker ſeeliſcher Einfluß ausgehen würde Das Schul
gebäude ſelbſt würde ſeinen einförmigen langweiligen Charalter verlieren
eine Heimat der Jugend werden und die Blumen von denen ſie dort
ſtets umgeben wären blieben wie Lichtmomente haften im weiteren müh
ſeligen dornenvollen Leben

Die Königlich Preußiſche Geologiſche Landesanſtalt in
Berlin hat folgenden Arbeiteplan für das laufende Jahr für die Provinz
Sachſen Herzogtum Anhalt und Thüringen feſtgeſtellt Geheimer Zur
Profeſſor Dr Keilhack wird die geologiſch agronomiſche Aufnahme des
Blattes Güſten fertigſtellen und ſodann dieſe Arbeiten auf Blatt Bernburg
ſortſetzen Bezirksgeologe Dr von Linſtow wird die geologiſchagrono
miſche Aufnahme des Blattes Kemberg zu Ende führen und ſodann die
gleiche Aufnahme der Blätter Bitterfeld Oſt und Söllichau beginnen
Geologe Dr Picard wird die geologiſch agronomiſche Aufnahme des
Blattes Zwochau abſchließen und ſodann diejenige des Blattes Brehna
beginnen Geologe Dr Wiegers wird die geologiſch agronomiſche Auf
nahme der Blätter Wulfen Diebzig und Cöthen und ſodann
diejenige der Blätter Erxleben und Neuhaldensleben in Angriff nehmen
Geologe Dr Schmierer wird die geologiſch agronomiſche Aufnahme der
Blätter Helmſtedt und Weferlingen beginnen Bezirksgeologe Dr Weiß
ermel wird zuſammen mit Bezirksgeologen Dr Siegert die geologiſche
Reviſion des Blattes Schraplau Teutſchenthal für die zweite Auflage
fertigſtellen und alsdann allein die geologiſchagronomiſche Aufnahme des
Blattes Aſchersleben beendigen und die des Blattes Ballenſtedt beginnen
Bezirksgeologe Dr Naumann wird die geologiſche Aufnahme der Blätter
Eiſenach und Salzungen behufs Uebertragung auf die neue topographiſche
Aufnahme revidieren

Für Maſchiniſtenanwärter in der Reichsmarine Ueber
Abgangszeugniſſe die für die Annahme als Maſchiniſtenanwärter in der
Reichsmarine in Betracht kommen hat der Miniſter für Handel und Gewerbe
den Regterungspräſidenten folgende Verfügung zugehen laſſen Nach
Mtteilung des Staatsſekretärs des Reichs Marine Amtes ſollen die auf
Grund eines regelmäßigen und erfolgreichen Beſuchs ausgeſtellten Abgangs
zeugniſſe der mit Königlichen Maſchinenbauſchulen verbundenen ſechsklaſſigen
Abend und Sonntagsſchulen mit den in der Marineordnung vorgeſehenen
Bedingungen von jetzt an bis auf weiteres als gleichwertig mit dem
Beſten der für die Annahme als Maſchiniſtenanwärter vorgeſchriebenen
Eintrittsprüfung anerkannt werden Jn die Abgangszeugniſſe der hierfür
zunächſt nur in Betracht kommenden Abend und Sonntagsſchulen an den
Maſchinenbauſchulen uſw in Achen Altona Cöln Dortmund Duisburg
EiberfeldBarmen Eſſen Gleiwitz Görlitz Hagen Kiel Magdeburg und
Stettin iſt daher künftig ein Vermerk über den regemäßigen und erfolgreichen
Beſuch des Unterrichts aufzunehmen Bei den Abend und Sonntagsſchulen
an denen ſtatt des Klaſſenſyſtems das Kurſusſyſtem beſteht iſt das Zeugnis
über den erfolgreichen Beſuch des Unterichts nur ſolchen Schülern zu
erteilen die ſechs Semeſter hindurch regelmäßig mindeſtens 6 bis 8 Unterrichts
ſtunden wöchentlich beſucht und dabei dargetan haben daß das Ziel des
Unterrichts von ihnen errreicht iſt Von der von einem Maſchinenbau
ſchuldirektor angeregten Einführung einer Abgangeprüfung für die Abend
und Sonntagsſchulen wird abgeſehen Sie wollen die Direktoren der in
Betracht kommenden Anſtalten Jhres Bezirkes hiernach baldigſt mit Weiſung
verſehen Da die Schüler die den Abend und Sonntagsunterricht ſechs

ſein Die dummen Nerven mir ſolchen Streich zu ſpielen
ſagte ſie matt lächelnd

Aber die Zähne ſchlugen ihr trotz aller Gegenwehr im Froſt
aufeinander

Du hätteſt unken bleiben ſollen Evi Jch werde es nie
mehr leiden daß Du mich auf ſolchen Touren begleiteſt Jch
hätte es Dir verbieten ſollen

O nein ach Will lieber Will kehr Dich doch nicht
an dieſe vorübergehende Unpäßlichkeit Es war doch ſo ſchön
da oben mit Dir nicht wahr Du läßt mich wieder mit
Dir gehen

Du ſollteſt mich nicht darum bitten Eva Jch mache mir
Jetzt ſehe ichſchwere Vorwürſe Dich mitgenommen zu haben

ein daß es zu anſtrengend für Dich war
Der Führer hatte inzwiſchen eine kräftige Suppe bereitet

Die brachte er nun ein gutmütiges Lächeln in dem gebräunten
Geſicht an Evas Läger

Dös müſſen s erſt amol verſchnabulieren dann wird s
Jhnen glei beſſer gehen Da drauf kenn i mi aus hab i auch
durchg macht ſagte er in ſeiner ſchlichten treuherzigen Art
Und während Vollrat ſeine Frau emporrichtete und ſtützte
flößte ihr der Führer mit allerlei Scherzreden die Suppe löffel
weiſe ein wie einem Kinde

Gehorſam ſchluckte Eva auch einige Löffel voll hinunter
Dann ging es aber nicht mehr Sie ſchüttelte ſich und ſchloß
die Augen Jhr Geſicht hatte ſich gerötet aus den Augen
leuchtete fieberiſcher Glanz und die kleinen Hände zuckten ün
ruhig auf der rauhen Decke hin und her

Vollrat betrachtete ſie beſorgt Kind Du wirſt mir doch
nicht ernſtlich krank werden

Mir ſcheint da is ein Fieber im Anzug Dös wär amol
net ſehr ſcheit Da heroben gibt s nix was zur Kranken
pfleg taugt flüſterte der Führer und trug ſeine Suppe
betrübt wieder zum Herd zurück

Fortſetzung folgt
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Nr 201 Donnerstag
Semeſter hindurch mit dem nötigen Erfolg beſucht haben imſtande ſein
werden ſpäter die Maſchiniſtenmaatenprüfüng ohne weiteren Schulbeſuch
abzulegen ſo iſt den Abend und Sonntagsſchülern durch die Maſchinenbau
ſchuldireltoren noch ſolgendes bekannt zu geben I Diejenigen Maſchiniſten
anwärter der Kaiſerlichen Marine welche von dem Kommandanten und
leitenden Jngenieur des Schiffes auf dem ſie ihre techniſche Ausbildung
erhalten haben militäriſch und techniſch zum Dienſte als Maſchiniſtenmaat
geeignet und auch wiſſenſchaftlich reif für die Prüfung zum Maſchiniſtenmaat
erachtet ſind dürfen nach ſechsmonatiger Dienſtzeit ohne Schulbeſuch zur
Maichiniſtenmaatenprüfung zugelaſſen werden 2 Die Anwärter rangieren
nach dem Beſtehen der Prüfung bei ſonſt gleichen Leiſtungen in der
Altersſiſte vor

Welche Eigenſchaften muß eine gute Krankenſchweſter
haben Die Krantkenpflege iſt ein ebenſo ſchöner und befriedigender als
ſchwerer und verantwortungsvoller Frauenberuf Die neueren Beſtrebungen
zu wirkſamer und freier Organiſation haben ſchon viel dazu beigetragen
die Arbeits und Ausbildungs Bedingungen dieſes Berufes zu verbeſſern
Mißſtänden entgegenzuwirken und zu erzielen daß eine geſunde Ueber
einſtimmung zwiſchen Pflichten und Rechten Arbeit und Erholung Leiſtung
und Lohn ſich vorbereite So anziehend es nun oſtmals jungen Mädchen
oder Frauen in reiſeren Jahren die unter ihren Verhältniſſen oder inhalts
loſem Leben leiden erſcheint ſich der Krankenpflege zu widmen ſo wenig
iſt es angebracht wenn dies ohne ein Voryandenſein ganz beſtimmter
Eigenſchaften geſchieht Verbitterung über eigenes Leid Unzufriedenheit
ein Zuſtand körperlichen und geiſtigen Zuſammenbruchs ſind niemals die
Vorausſetzungen für erfolgreiche Tätigkeit im Krankenpflegerberuf Gute
Geſundheit iſt die erſte und unerläßliche Grundbedingung und ſelbſt ſtarke
Konſtitutionen werden vielfach ſchon in relativ kurzer Zeit aufgerieben Die
weiteren Erforderniſſe für die Schweſterniätigkeit werden aus VBerufekreiſen
in der Zeitſchrift Unterm Lazaruskreuz dem Organ der Berufs
organiſationen der Krankenpflegerinnen Deutſchlands folgendermaßen
charalteriſiert Die Krankenſchweſter muß ein ruhiges Weſen haben gleich
mütig bei allen Vorkommniſſen bleiben und ſtets ſicher auftreten Sie
darf die Kranken nicht durch beſorgte Mienen ängſtigen Sie muß ſügſam
ſein eine freundliche Gehilfin des Arztes die ſich nicht durch ein in der
Hitze des Augenblicks gegebenes ſcharfes Wort gleich beleidigt fühlt Auf
merkſamkeit gegenüber Arzt und Patienten iſt eine erforderliche Eigenſchaft
Zuverläſſigkeit bei Ausführung aller Aufträge und Verordnungen Ver
ſchwiegenheit über Krankheit ihrer Patienten Operationen und dergleichen
dritten Perſonen gegenüber Die Schweſter muß eine gute Beobachtungs
gabe beſitzen um dem Arzt ſachgemäß über den Kranken berichten zu
können Ordnungsſinn und Sauberkeit im Krankenzimmer am Patienten
und am eigenen Körper ſind die wichtigſten Aufgaben einer Kranken
pflegerin Eine Schweſter muß geſchickt ſein und eine leichte Hand haben
zu allen Verrichtungen und alles was ſie tut möglichſt geräuſchlos machen

Rechtſprechung der Kaufmannsgerichte Der Handlungs
gehilſe St hatte ſich von Dortmund aus bei dem Zigarrenhändler Richard
Cahn in Leipzig um Anſtellung beworben und in ſeiner Bewerbung ge
ſchrieben Auf Salär wird nicht geſehen Cahn antwortete unter anderem

Wenn Sie wie Sie mir ſchreiben auf Salär nicht ſehen und probeweiſe
vier Wochen tätig ſein wollen können Sie ſofort eintreten Zu feſter
Anſtellung iſt es nicht gekommen C verweigerte aber auch für den Probe
monat den Gehalt während St 90 Mk für angemeſſen anſah und dieſen
Beirag einklagte Das Gericht hat ihm 50 Mk zugeſprochen Nach
der einſtimmigen Ueberzeugung des Gerichts hat der Kläger kein Gewicht
auf die Höhe des Salärs legen aber auch nicht vollſtändig auf Gehalts
entſchädigung verzichten wollen Da nun der Gehaltsbetrag nicht vereinbart
war ſo war derſelbe gemäß 59 B dahin zu bemeſſen daß dem
Kläger eine entſprechende Vergütung nach ſeinen Leiſtungen zuzuſprechen war
Da der Kläger ausweislich ſeiner Korreſpondenz ſich jedenfalls mit einem
ganz geringen Gehaltéebetrag einverſtanden erklärt hat hat das Gericht
infolgedeſſen frei ermeſſend einen Betrag von 50 Mk als ein genügendes
Honorar erachtet Hierbei hat es unter anderm Umſang des Geſchäfts
Kopfzahl des Perſonals uſw auch in Berückſichtigung gezogen daß der
jugendliche Kläger im Verhandlungstermine den Eindruck eines an großer
Selbſtüberhebung leidenden jungen Mannes gemacht hat Die in Hamburg
Holſtenwall 4 erſcheinende Monatsſchrift Das Kaufmannsgericht der
wir dieſe Entſcheidung entnehmen bemerkt dazu Daß ein Kauſmann ſeinem
Gehilfen weniger Gehalt zu zahlen braucht wenn dieſer vor Gericht den Eindruck
macht daß er an Selbſtüberhebung leidet iſt eine Anſchauung mit der das KG
Leipzig hoffentlich allein ſteht Andere Gerichte werden die geſchäftlichen Fähig
keiten gelten laſſen Dieſer Eindruck war nur dadurch entſtanden daß ſich
der 20 jährige Kläger mit aller Gewalt auf 25 Mk vergleichen ſollte
Er lehnte ab weil er vorher 8H Mk Monatsgehalt gehabt hatte andre
junge Kaufleute ſeines Alters 125 150 Mk bezögen und ein Ausläufer
mehr als 25 Mk verdiente

Straſzenſperrung Behufs Herſtellung eines Kanalanſchluſſes
wird der Saalberg zwiſchen Saalberg 10 und Unterplan 12 vom
26 d M ab auf 4 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Der 3 Bundestag des Bundes der Saal und Konzert
Lokal Jnhaber Deutſchlands wird vom 7 bis 10 September d J
in unſerer Stadt abgehalten Zu demſelben werden Bundesmitglieder aus
allen Teilen Deutſchlands erſcheinen um über wichtige Fragen des viel
ſeitigen Gewerbes zu verhandeln Folgende Veranſtaltungen ſind vor
geſehen Montag den 7 September Empfang und abends 8 Uhr Be
rüßungskommers im Wintergarten Dienstag den 8 SeptemberPorminags 9 Uhr Delegiertenſitzung im Hotel Kaiſer Wilhelm mit an

ſchließendem Mittagsmahl nach Belieben vormittags 9 Uhr Verſamm
iung der Damen im Wintergarten Beſuch des land wirtſchaftlichen
Jnſtituts Freifrühſtück für Damen im Weißbierſalon abends von 7 Uhr
ab Feſttafel mit Feſtball in der Saalſchloßbrauerei Mittwoch den
9 September Vormittags 9 Uhr Haupwerſammlung des Bundestags in
Freybergs Garten vormittags 9 Uhr Verſammlung der Damen im
Wintergarten Beſuch der Francke ſchen Stiftungen Freifrühſtück für

Damen im Tannhäuſer Beſichtigung der Moritzburg Erfriſchung für
Damen in den Konzerthallen mittags Feſtmahl in der Kaiſer Wilhelms
halle nachmittags 4 Uhr Kaffeekonzert auf der Peißnitz dabet Auf
nahme eines Gruppenbildes Waſſerfahrt mit Halt an der Jahnshöhle
nach dem Kaffeegarten Rückfahrt mit Buntfeuerbeleuchtung des Saale
tals Landung und Einkehr im Krug zum grünen Kranze dann Auf
gang zur Bergſchenke dort Konzert Buntfeuerbeleuchtung der Ruine
Giebichenſtein des Biesmarckdenkmals und des oberen Saaletals Donners
tag den 10 September Vormittags 10 Uhr Treffpunkt mit Damen im
Zoologiſchen Garten Frühſchoppenkonzert und Rundgang durch den

Tierpark mittags 1 Uhr Beſuch vom Kurbad Wittekind Spaziergang
durch den Bürgerpark und Amtsgarten auf die Ruine Giebichenſtein
abends 8 Uhr Feſtvorſtellung im WalhallaTheater 11 Uhr Abſchieds
trunk in Paul Dittrichs Bierpalaſt Große Steinſtraße Das ſtändige
Bureau befindet ſich im Wintergarten

Bruno Heydrichs Konſervatorium Nachdem im Lehrer
kollegium mehrere Veränderungen reſp Neuengagements ſtattgefunden
haben ſetzt ſich dasſelbe vorläufig wie folgt zuſammen Geſang Direktor
Heydrich Ernſt Schache Suſanne Scharfe Leitung des Seminars für
Geſang und Klavier Dir Heydrich Meiſterklaſſe für Klavier Töslémaque
Lambrino Klavier Frau Dir Heydrich Frau Prof Schmilinsky Elſe
Lorenz Marg Schlott Elfriede Magnus Anna Hupe Violine Konzert
meiſter Knoch Vorbereitungsklaſſe Violine Suſanne Scharfe Cello und
Enſembleſpiel Cellovirtuos Schwendler Contrabaß Direktor Heydrich
Harmonieiehre Contrapunkt Kompoſition Dir Heydrich Leitung der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Bühnenklaſſe Dir Heydrich Parrienſtudium und Begleitung der Bühnen
ſtunden Kapellmeiſter Sonnabend Choroberklaſſe Dir Heydrich Chor
unterklaſſe Ernſt Schache Sprachen Germaine Donati Für die Schauſpiel
klaſſen Muſikgeſchichte Mimik Gebärdenſprache und Anſtandslehre werden
vom September ab weitere neue Lehrkräfte rätig ſein Wir weiſen noch
auf das Jnſerat in vorliegender Nummer hin

BiophonTheater Gr Urichſtr 57 Meßters lebende ſingende
ſprechende muſizierende Künſtlerbilder Wie die Direktion mitteilt erfolgi
die Wiedereröffnung am Sonnabend den 29 Auguſt nachmittags 5 Uhr
Die Vorſtellungen finden an Wochentagen ununterbrochen von nachmittags

10 Uhr ſtatt Sonntags dagegen von nachmittags 10 Uhr Preiſe
der Plätze Loge 1 Pk I Parteit 60 Pfg II Parkett 35 Pfg inkluſive
ſtädtiſcher Billeiſteuer Siehe Jnſerat

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schaukaſten Große Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien
nen ausgeſtellt 1 Das Automobil im Zirkus 2 Die von einem Berliner
Etabliſſement veranſtaltete Konkurrenz der Dickleibigen 3 Der Gedentſtein
zur Erinnerung an die Schlacht bei Zorndorf am 25 Auguſt 1758 in
welcher Friedrich der Große über die Ruſſen ſiegte 4 Zur Brandkataſtrophe
in Konſtantinopel 5 Von den Segelregatten bei Vilbao 6 Von der
Großen Woche in BadenBaden

Entomologiſche Geſellſchaft zu Halle a S Jn der letzten
Sitzung demonſtrierte Herr Füge eine Auswahl halophiler Laufkäſer
Carabidae von den nahen Mansfelder Seen und ſchilderte ſowohl ihre be

merkenswerteſten ſyſtematiſchen und biologiſchen Eigenheiten als auch die
bei einigen von ihnen nötigen beſonderen von ihm als zweckentſprechend
erprobten Fangmethoden Außer ſelteneren Samtläufer Chlaenius und
Putzläufer Platynus Arten waren in der Kollektion beſonders erwähnens
wert eine anſcheinend neue Abart des Grabläufers Molops elatus und
eine auffallend große Anzahl Stücke des bei Halle bisher erſt einmal
noch von A Goldſuß gefangenen Steinläufers Stenolophus jkrimshiranus

Herr Daehne legte lebende Exemplare des in unſeren Vaterlande nur
mit dieſer einen Art vertretenen bald zu den Schattenkäfern Tenebrionidae
geſtellten bald als Hauptrepräſentant einer eigenen Familie Diaperidae
betrachteten Aſchenkäfers Diaperis boleti vor von dem er annähernd
150 Stück aus nur zwei mittelgroßen Löcherpilzen Polyporus gezogen
hatte Ferner machte er auf einige wenig bekannte Taiſachen aus der
Geſchichte der in der Ent Geſ letzthin viel erörterten Lehre von der
Stylopie aufmerkſam Herr Kleine teilte an der Hand inſtruktiven
biologiſchen Materials die hauptſächlichſten Ergebniſſe ſeiner neueſten
Publikation über Taxonus glabratus Fll agilts Klg mit Er ſand dieſe
von Schirmer für Ampfer von Kaltenbach für Gänſefuß angegebene Blatt
weſpe in einer neuerdings bei Halle gemein gewordenen Melde Atriplex
nitens auf und erhielt durch Zucht nicht nur wertvolle Anſſchlüſſe über
ihre eigene Lebensweiſe ſondern entdeckte dabei zugleich einen ihrer Paraſiten
in Geſtalt einer Schlupfweſpe Braconide aus der Gattung Rhyſipolis
die vielleicht eine neue Art darſtellt

Der Kommunagle Verein Halle Oſt hält am Sonntag den
30 Auguſt von nachmittag 31 Uhr ab im Oſtſtädter Geſellſchaft haus
Büſchdorferſtraße ein Sommer und Kinderfeſt ab Dasſelbe wird
umfaſſen Konzert Preisſpiele für Erwachſene und Kinder Verloſungen
Glücksrad bei eintretender Dunkelheit Kinder Umzug mit Lampions und
Muſitk zum Schluß Kränzchen Bei ungünſtiger Witterung findet das
Feſt am 6 September ſtait

Der Katholiſche Arbeiterverein veranſtaltete am Sonntag
nachmittag im Etabliſſement Paradies ein Kinderfeſt Leider wurde
das Vergnügen durch das regneriſche Wetter ſehr beeinflußt die Stimmung
war aber trotzdem eine ſehr gute Nach dem Lampionumzug der Kinder
hielt ein Tänzchen die Erwachſenen noch bis gegen 12 Uhr zuſammen

Der Verband deutſcher Eiſenbahn Handwerker und Ar
beiter Ortsverein Halle hielt ſeine Monatsverſammlung am Sonn
abend den 22 Auguſt in Bauers Brauerei Ausſchank Rathausſtraße ab
Der Vorſitzende Herr Weishaupt berichtete zunächſt über die letzte Zentral
vorſtandsſitzung dann wurde betreffs des Anſchluſſes an die chriſtlichen
Gewerkſchaſten veſchloſſen ſich ſtreng an den Beſchluß des letzten Delegierten
tages zu halten Der Antrag der Bitterfelder Kollegen auf Anſchluß an
die Sterbekaſſe wurde angenommen Sodaun wurde der Antrag des
Zentralvorſtandes angenommen ein Denkmal für den verſtorbenen Miniſter
Budde ſetzen zu laſſen

Handwerker Meiſter Verein Am Freitag den 28 ds Mts
abends 8 Uhr findet in der Saalſchloß Brauerei das 8 Abonnements
Konzert mit Sommerreigen ſtatt U a Aufführung des Schlachten
potpourris von Saro verbunden mit Feuerwerk Bei ungünſtiger Witterung
findet das Konzert im Saale ſtatt

Selbſtmord Neben einer Promenadenbank auf dem Rundell des
Wettinerplatzes wurde geſtern ein Mann aufgefunden der ſich anſcheinend
mit Lyſol vergiftet hatte Da derſelbe noch Lebenszeichen von ſich
gab wurde er nach der Klinik überführt woſelbſt aber der ſchon ein
getretene Tod feſtgeſtellt wurde Nach den vorgefundenen Papieren war
der Verſtorbene der Maler Chriſtoph Peters aus Ammendorf Frieden
ſtraße 12 Selbſtmord liegt unzweifelhaft vor Nach einer zurückgelaſſenen
Notiz macht P einen bei ſeiner Frau wohnenden Schloſſer verantwortlich

Von der Straßze Beim Spielen lief geſtern in der Thomaſius
ſtraße ein 12jähriges Mädchen gegen ein Kraftfahrzeug wodurch
es zu Falle kam und ſich geringe Hautabſchürfungen am linken
Ellenbogen und an beiden Knien zuzog Geſtern fand in der
Merſeburgerſtraße vor dem Grundſtück Nr 152 zwiſchen einem Motor
wagen der Stadtbahn und einem Milchwagen ein Zuſammenſtoß
ſtatt Der Motorwagen wurde am Vorderperron leicht beſchädigt
Am Milchwagen wurde die Hemmvorrichtung verbogen und der Einſatz
mit den Milchkannenfächern zertrümmert Wen die Schuld an dem Zu
ſammenſtoß trifft war noch nicht feſtzuſtellen Geſtern lief ein 18/ Jahr
altes Kind vor Kl Ulrichſtraße 11 direkt in ein Geſchirr der Müllerſchen
Brauerei Schwemme 1 Das Kind wurde zu Boden geſchleudert und
geriet unter den Wagen Verletzungen hat dasſelbe jedoch nicht davon
getragen Den Geſchirrführer trifft keine Schuld

An Beiträgen für die Graf Zeppelin Spende ſind ferner
bei uns eingegangen 2 Klaſſe der Seydlizzſchen Höheren Mädchenſchule 8 Mk
Hierzu die bereits veröffentiichten 575,80 Mk insgeſamt 583,80 Mk

Zur Entgegennahme weiterer Beiträge ſind wir gern bereit

Für die Abgebraunten in Donaueſchingen gingen ferner bei
uns ein Frau L B 3 Mk A A 2 Mk Ernſt Dünde 0,50 Mk
Hierzu die bereits veröffentlichten 41,40 Mk Geſamtſumme 46,90 Mk

Weitere Beiträge nehmen wir zur Weiterbeförderung gern entgegen

Expedition des General Anzeiger
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Weißenfels 25 Auguſt W Auf der Grube Gottlob bei

Theißen iſt der 46 jährige Häuer Albert Zebiſch verſchüttet und ſofort
getötet worden Zebiſch hinterläßt eine Frau und 6 Kinder

Berlin 26 Auguſt B Dr Schücking hat wegen der
unzuläſſigen Beſchlagnahme von Privatbriefen die für das gegen ihn
eingeleitete Verfahren bedeutungslos ſind Beſchwerde beim Regierungs
präſidenten erhoben

Heringsdorf 26 Auguſt Jm Seebad Heringsdorf wurde
im Lichthof des Warmbades in 228 Meter Tiefe eine neue zwei
prozentige Solquelle erbohrt Die Sole tritt bis 7 Meter unter die
Oberfläche und liefert die ſchon erhebliche Menge von über 6000 Liter
pro Stunde Heringsdorf tritt damit in die Reihe der Solbadeorte ein

Königsberg 26 Auguſt Der Magiſtrat hat die Ein
führung einer Wert zuwachsſteuer beſchloſſen

Hamburg 26 Auguſt Die hieſige Sammlung für die
Zeppelinſpende die nunmehr abgeſchloſſen wurde hat insgeſamt
194 170 Mark ergeben

Friedrichshafen 26 Auguſt Graf Zeppelin iſt
geſtern abend plötzlich in Begleitung ſeiner Tochter abgereiſt Die Auf
regungen der letzten Wochen und der Andrang der ſich täglich häufenden

Geſchäfte hat doch ſchließlich ein Bedürfnis nach Erholung hervor
gerufen Damit dem Grafen die wenigen Tage der Ruhe nicht wieder ge
ſtört werden wird ſein Aufenthalt geheim gehalten

Budapeſt 26 Auguſt Fr Der Hauptmann von
Köpenick iſt geſtern ganz unbeachtet hier eingetroffen Er beabſichtigt
ein Theaterſtück daß er im Gefängnis geſchrieben hat hier aufzuführen

Paris 26 Auguſt H Das Journal meldet aus Breſt
An Bord des deutſchen Dampfers Tom Corpitz Kapitän Zipplet
aus Emden mit Kohlen nach Algier unterwegs entſtand geſtern abend
eine Meuterei als das Schiff ſich auf hoher See befand Das Schiff
hatte ein Leck erhalten und die Mannſchaft weigerte ſich den Dienſt zu

verſehen unter der Behauptung das Schiff hätte zu ſchwer geladen Die
Heizer ließen die Feuer ausgehen die Offiziere mußten ihre Revolver
zur Hand nehmen und die Beſatzung mit der Waffe bedrohen
Der Kapitän mußte ſchließlich angeſichts der Gefährlichkeit der
Strömung einen Anker niederlaſſen Um 5 Uhr morgens kam ein Lotſe
an welcher beobachtet hatte daß das Schiff in Not war die Mannſchaft
wollte ihn erſt nicht an Bord laſſen geſtattete dies jedoch ſchließlich und
das Schiff wurde nach Breſt gebracht wo ſofort eine Unterſuchung ein
geleitet iſt Der deutſche Konſul in Havre iſt von dem Zwiſchenfall ver
ſtändigt worden

London 26 Auguſt W Daily Telegraph meldet aus
Tanger Bu Anda der Gouverneur von Arſila weigert ſich
Mulay Hafid als Sultan zu proklamieren oder ſich ihm mit ſeinen
Streitkräften zu ergeben Der hafidiſche Miniſter El Menebi ſowie
Raiſuli ſeien geſtern mit einer Streitmacht ausgezogen um ihn zur
Unterwerfung zu zwingen Es wird berichtet daß die Franzoſen mit
Abdul Aſis Vorbereitungen ſür eine neue Expedition gegen
Marrakeſch treffen Es wurde eine Mahalla gebildet die bereits über
4000 Mann zähle

Newyork 26 Auguſt B Jn Chicago wurde ein ge
wiſſer George Fitzgerald der früher im dortigen Unterſchatzamt der
Vereinigten Staaten als Kaſſenbeamter beſchäftigt geweſen iſt unter der
Anſchuldigung verhaftet daß er vor I Jahren 173000 Dollars
unterſchlagen habe Der Verhaftete war ſchon bei der Ent
deckung der Unterſchleife der Tat dringend verdächtig erſchienen
und deshalb ſeines Amtes enthoben worden Den fortgeſetzten Nach
forſchungen der Behörden hatte er ſich ſchließlich durch die Flucht entzogen

Jetzt iſt der Verdacht neuerlich auf Fitzgerald gelenkt worden durch die
zahlreichen ausgedehnten Finanztransaktionen an denen er beteiligt war

und durch ſein ſonderbares Angebot 1000 Dollarsnoten für 500 Dollars
zu verkaufen Der Angeklagte leugnet zwar energiſch die Tat iſt jedoch
bereits überführt

Newyork 26 Auguſt Nach einem Telegramm aus
St Paul in Minneſota wurde geſtern im Yellowſtone Park einer
der frechſten Raubüberfälle der letzten Jahre ausgeführt Ein im
Geſträuch verborgener Straßenräuber hielt mit vorgehaltener Flinte
elf Kutſchen nacheinander an und raubte die Jnſaſſen aus Der Räuber
zwang einen der Paſſagiere den Sack zu halten in den alle Beraubten
ihre Wertgegenſtände werfen mußten Ein Paſſagier der ſich widerſetzte

wurde mit dem Gewehrkolben auf den Kopf geſchlagen 125 Perſonen
wurden ausgeraubt Er erbeutete 10000 M in bar und 50000 M
Wertſachen Bisher konnte keine Spur aufgefunden werden

Boſton 26 Auguſt Köln Geſtern ſind beim Einſturz eineß
Gebäudes 18 Perſonen getötet und 20 verletzt worden

ne
F Grein Fnchüberzetzer Berlin NW 5 W

Schmücke dein Heim mit farbigen Kunſtblättern zumal
dieſe gerahmt ſo preiswert erhältlich ſind ſo lantet die Deviſe mit welcher
der gewandte Jnhaber der Buchhandlung Otto Petermann Olearius
ſtraße 11 ſein Schaufenſter der Vorübergehenden präſentiert Die kleine
Bilderausſtellung bietet reizende Sujets und Künſtlernamen ſind vertreten
die Kennern wohlbekannt ſind Wir empfehlen die Beſichtigung angelegent
lichſt Näheres Jnſerat

Telegramme und letzte Nachrichten
Wilhelmshöhe 26 Auguſt W Der Kaiſer und die

Kaiſerin ſowie die Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar ſind
heute früh 8 Uhr von Station Wilhelmshöhe mittels Hofzuges nach Metz
abgereiſt

Stuttgart 26 Auguſt Schwäb Merkur Der König iſt ge
nötigt wegen Unpäßlichkeit auf die Teilnahme an den Paraden in
Metz und Straßburg zu verzichten

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 27 Auguſt

Wolkig im Wechſel mit Aufheiterung mäßig warw
Niederſchläge Gewitter nicht ausgeſchloſſen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 27 Anguſt
Weſtwind veräunderlich vereinzelte Regenſchauer

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom FloraBad 26 Auguſt
181 Grad C

in stannenswerter Mannigfaltigkeit und zu anerkannt billigsten Preisen

llit Seidenstoffe für Zrautkleider
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Seite 4 Donnerstag
Verlangen Sie nur

in Tuben und Dosen
Nachahmungen weise man zurück

Tägliche Fahrten durch Salondampfer zwiſchen Hann Münden

Talfahrten Bergfahrtenb Hann Münden 2 ab Hameln 30 20Carlshafen 11 40 Bodenwerder 12 00 45
Beverungen 12 15 Holzminden 35 30
Hörter 80 Hörter 00 00Holzminden 32 25 Beverungen 40

Bodenwerder 40 a Jan 10 40an Hameln 50 t t Carlshafen ab 16
an Münden 5Die Dampfer halten an Wnen Zwiſchenſtationen Sie durchfahren

die ſchönſte Gebirgsgegend Norddeutſchlands Bequeme An
ſchlußtouren nach Caſſel Bad Phrmont Teutoburgerwald Für
Touriſten ſehr empfehlenswert

1 Uhr Table höto

in
m dem orstklassigen Sperialdampter THALIA

von Bremerhaven nach Triest vom 5 September bis 1 Oktober nach
fashionablen Seehädern des Atlantischen Ozeans nach

Fahrpreis tür die Seefahrt und Verpflegung von
Reise IX

Spanien und Algier
520 Kronen aufwärts

ab Triest vom 8 Oktober bisReise x Spanien und den Balearen
pflegung von 650 Kronen aufwärts

Reise X Aegypten und Griechenianud
Verpflegung von 600 Kronen aufwärta

Landtouren durch Thos Cook and Son Wien zu Bedingungen eines Spezialprogramms

Näheres Fr Otto Leipzig Goethestrasse 8 J Schneider Co Orient ReiseKlub Leipzig Brandenburgerstrasse 38 sowie bei der Genoral Agontur des Oesterr
2 Berlin W Unter den Iinden 47

verweser Fersonen Dampisehitiahrt

Fahrplan vom l 27 September inkl

und Hameln

Gute Reſtauration an Vord Mittags
Jlluſtrierte Fahrplanbücher und nähere Auskunft

koſtenlos gegen Einſendung von 10 Pfg für Porto durch die Oberweser
Dampfsehitftfahrts Gesellschaft P W Meyer in Hameln

Aktien Brauerei

Pleiing O hanolin
e u i Aen Welbchaft e

oesterreichischen Lloyd

4 November nach Hordafrika
Fahrpreis für die Seefahrt mit Ver

ab Triest vom 10 November bis 4 Dezember nach Malta Tripolis
Fahrpreis für die Seefahrt mit

T Bocklisch

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

eppichel

Grosser
Golegenh Kauf
Preise anttalleud

willig

l Frauen
Schulstrasse 3 4

Abſchriften
mit Schreibmaſchine Vervielfältig
H Pankrath Weidenplan 29 III

s ist ein merkwürdiges MittelLAiN das sehnell a erfolgreich
deseitigt

Triest

v a rn
W

ERKTEMI Hautausschläge
Geschwüre Wunden Beinwunden

Brandmale Entzündungen Pickel usw

Jucken u Schmerz verschwindet fast
auf der Stelle

Preis per Dose M 90 franko Voersand
gegen Nachnahme durch die

Lain Gesellschatft m b H
Berlin W 141 c Wilhelmstr 48

III
für Mederverkäufer

empfiehlt v

Kl Ulri fjum e ſten
Markt vis avis Börſe

Proisoſbeelen

Telephon 1524

e Treisel beeren
Erhielt den erſten eib prima ſchwediſche

Preiselbeeren
und empfehle dieſelben für Wiederverkäufer zum billigſten

Tagespreiſe

Traug Bocklisch sen,
BD Nanniſcheſtraße 19

Versand nach aAuswàärts

v

c

v
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Erte den 27 d abends 8 Uhr
I Evxtra KonzertHerm Becker

Biophon Theater
Grosse Ulrichstrasse 57

Wieder Sröffnung
Sonnabend den 29 August 1908

Wochentags Anfang der Vorſtellungen nachm 10 Uhr abends
un unterbrochen Sonntags 11 Uhr

Eintritt daher jederzeit

Preiſe der Plätze Loge 1 Mk I Parkett 60 Pf II Parkett
35 Pfg inkl ſtädt Billettſteuer

rund ſeyench nan
für leyunn und Uheater

I Hallesches Konservatorium staatl genehwigte Anstalt
Gütchenstrasse 20

Ausbildung vom Beginn bis zur künstlerischen Roife
Faächer Solo u Ensemblegesang Klavier Orgel Harmonium

Violine Cello Contrabass Theorie Musikgeschichte
Redekunst Schauspiel Sprachen ete

Seminarklassen für Klavier und Gesanglebrer
Meisterklasse für Klavierspiel Leitg Telemaque Lambrino

J Grundscehule für Klavier Violine Cello Aufnahme von
Kindern schon vom 7 Lebensjahre ab

Anmelduog täglich Prospekte durch das Sekretariat Gütchen
strasse 20 Direktor Brunoum Krokodi c le

9 Wmabebsempfiehlt ſeine ne Küche bei kleinen Preiſen ff gepflegte

Biere Warme Speiſen bis 2 Uhr nachts
Th Memann Otto Schulze Buffetier

früher Buffetier Hettſtedter Bahnhof

Deutſche KrankenUuterſtütnngs Kaſſe

E KaſſelAbteilung Reg Bez Merſeburg u Herzogtum Anhalt

Verſammlung
für III Quartal z Sonntag den 30 d vormittags 12 Uhr

in Halle a Hotel Rheinischer Hof Kl Brauhausſtraße 2Die w Mitglieder werden hierzu höflichſt eingeladen Einlaß gegen

Vorzeigung der letzten Monatsquittung
Tagesordnung

Errichtung einer öffentlichen Verwaltungsſtelle Ausſprachen der Mit

Feuer Anzün ger
Uunugo Messing Georgſtr 3

Zum Wiederverkauf empfehle

rär dis

Manöverzoit
empfehle ich mein grosses Lager

eiserner Bettstellen

Strohsäcke und Matratzen

Wollener Schlafdecken

Handtücher und Bettwäsche

zu ausserordentlieh billigen Preison

h b Weddy Pönicke
Leipzigerstrasse 6

Lereelrels Erfindung

Der erste wirklicheEraaia fürGonwonkaſſes
S von diesem in Farbe Geschmack an

M Aroma fast nicht zu unterscheiden Voller
Kaffeegenuß Sehr ergiebig und billig

Coffernfreit daher ges und
Erhältlich in allen einschläg Geschäften in
Originalpaketen Pfd 50 Pfg Pfd 25 Pfg

Alieinige Fabrikanten
F F Resag Akt Ges Berlin Stettin Coepenick

beſte Kiefernzapfen Walcddufts
große und lange Brennkraft ſauber im Gebrauch

W Endemann Bruns
Jngenieure und vereidete Landmeſſer

Halle a am Riebeckplauz Tel 2914
Tiefbau Kataſteramtliche Vermeſſungen Grundbeſitz Verwert

Photographie Benckert

W in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit n

Gegründet 1856
Preise tür Glanzbilder

12 Viſit 3 Mark12 Kabinett 6 Mart
12 Viktoria 25 Mark

29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856
Preise für Mattbilder

12 Viſit 50 Mark12 Kabinett 8 Mark
12 Viktoria 75 Mark

Sonntag d 30 d Mts
treffen erſt in einer Auswahl von ea

50 Stück

Pbefte
ſchwere

bei mir ein
Halle a

Delitzſcherſtr 8
Tel 2921

Farrige rer
Grosse Auswahl gerahmt nur 1 Mr Grosse Auswahl

Otto Petermann Oleariusſtr IIBesorgung aller Bilder ein Autsehlag

Dr med Xunn
Spezialarzt für Haut und Harnleiden

vez jetzt Pogtstr 1 I Beke leiprzigerstr

Handwerker Meister Verein
Freitag den 28 ds Mts abends 8 Uhr in der Saamonio ranaret
8 Abonnements Konzert Somme teigen

u 5 Aufführung des Schlachten Potpourris von Saro
verbunden mit F Feuerwerk W

Der Vorſtandjlieder Geſchäftsberichte Die BezirksdirektionHalle a Streiberſtr 10 den 24 /8 08 Robort Matt
2

Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Saale ſtott

m l
Speztaiitt

Sahnziehen
Zahlreiche Anerkennungen Teilzahlungen

Halle a Merſeburgobere Leipzigerſtr 37 Wi l M of

Dr Oetker s
Tassen Torte

1 Tasse Butter 2 Tassen Zucker 1 Tasse Milch und
6 Eigelb rührt man an gibt 4 Tassen Mehl und 1 Päckchen
Dr Getker s Packpulver hinzu und zuletzt das
zu Schnee geschlagene Eiweiss der 6 Eier Als Aroma füägt
man das Gelbe einer Zitrone bei oder auch einige gehackte
bittere bMandeln

Man beachte dass das Backpulver Päckchen den Namen
Dr Oetker trägt dann gelingt der Kuchen stets

Alle mit Dr Oetker s Backpnulver bereiteten
Backwaren sind ausserordentlich Ieicht verdaulich und
wohlbekömmlieh sie können sofort gegessen werden

u in ſenhumnnn
Ueberall zu haben

raprix u e ä 18
Waſa e zum Wachen und Raumſuhren mit Se lußw agen

Plätten wird angen billig angen G WoBreiteſer 33 Laden Seit es m Hat 5
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